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Wege des Schicksals

Von Maki

Kapitel 15: Rauchendes Unheil

T______________________________T
*zu boden fall*
*knock out*
Was hat dieses Chap an meinen Nerven gezerrt... *hust*
>,< Ich wußte nicht, wie ich diesen verdammten Kerl reinbauen sollte.
*auf titel deut* XD Der ist übrigens zweideutig zu sehen..lest das Chap, dann wisst ihr
was ich meine *höhö*
X_X Ich hab so viele entgeile Songs, die zu Eiskalt passen..weiß gar nicht, wie ich die
alle einbauen soll XD~

Aber erstmal danke für all die ganzen Kommis ^^ sind schon 96 stück...
wenn wir die hunderter Grenze sprengen.. XD boah..dann gibts irgendein kleines
Wunschspecials XP

Bevor ihr euch aber nun auf das neue Chap stürtzen könnt...
Y_Y noch eine kleine Durchsage; Ich suche 2-3 Betaleser, für die kommenden, letzten
Chaps. >.o Ich suche Leute mit ICQ, die gerne auch mal kritsieren und öfters online
sind. Alle, die sich angesprochen fühlen, bitte eine Mail an web-baby@web.de
Auf Bewerbungen in den Kommis werde ich nicht anworten XP *das mal so neben bei
erwähn* und nun-viel Spaß beim lesen XD~

:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::

Sanji blieb wie vom Blitz getroffen stehen, als er Ruffys entsetzten Aufschrei hörte.
Auch wenn die Wortwahl seines Captains mal wieder nicht dem Niveu eines
Erwachsenen entsprach, wußte er sofort, das mit Nami etwas nicht stimmte.

" Sa~~nji, das Brüllen des Strohhuteträgers kam kaum gegen den Sturm an, Nami ist
am kotzen!! " Das "a" in Sanjis Namen zog er immer so lang, wenn er seinen Koch rief.
Vor allem dann, wenn es, wie jetzt, ziemlich dringend war. " Mit ihr stimmt was nicht!"

Der Blondschopf schluckte hart,als er sich umdrehte. Er wußte nicht, was genau ihn
jetzt bei Namis Anblick erwarten würde.
Es kam ihm vor wie eine Ewigkeit, die er brauchte, um seinen Körper um 180° zu
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wenden.
Zuerst erkannte er nicht viel, der dichte Schnellfall dämmte seine Sichtweite stark ein,
doch er konnte deutlich Würgegeräusche wahrnehmen, die vom Stimmfall her nur zu
Nami passen konnten.
" Verdammt.." Der leise Fluch verlor sich in dem heulenden Wind, der an ihm
vorbeirauschte, als er sich in Bewegung setzte und zurück zu seinen 2 Freunden
rannte.

" Es...es geht ..schon wieder.."
Nami keuchte leise, hatte ihre Hände tief in den Schnee gegraben und holte gerade
das erste Mal nach ihrem "Anfall" wieder tief Luft.
Sie war selbst mindestens genauso erschrocken wie Sanji und Ruffy, als sie dieser
plötzliche Brechreiz erfasst hatte. Was war nur los mit ihr?

Es musste eindeutig am Wetter liegen. Sie hatte sich wahrscheinlich irgendein Virus
eingefangen, welcher nun durch ihren erhitzen Körper jagte und ihre
Krankheitssymptome durch das kratzige Klima noch verstärkte.

Ja, genau das musste es sein.
Gerade jetzt, wo sie dem Schatz so verdammt nahe waren. Mehr als ärgerlich.

" Komm, ich trag dich."

Die Navigatorin hob ihren Kopf ein Stück an und erkannte Sanjis Rücken direkt vor
ihrer Nase.

" Nun mach schon. Ich will endlich wieder von dieser Insel."

Selten klang die Stimme des Blonden so drängend und auffordernd.
Anscheinend war ihm wirklich die Lust vergangen.
Auch gut, sie würde auch ohne diesen Casanova zurecht kommen-wär ja gelacht, wenn
sie sich, als jahrelange Profidiebin nicht alleine durch so eine poplige Eiswüste hätte
kämpfen können.

" Nami..., bitte. Tu mir den Gefallen und komm endlich. Ich möchten nicht, das du noch
kränker wirst. " Mit einem Mal klang Sanjis Stimme wieder so, wie sonst immer.
Besorgt und bittend, und schließlich gab Nami auch nach, legte ihre Hände auf seine
Schultern und ließ sich von ihm auf seinen Rücken hieven.

"Ruffy? " Der junge Mann drehte sich kurz zu seinem Captain um, der neben ihm stand
und gerade den Schnee von seinem geliebten Strohhut klopfte. " Ich würde Nami ja
meine Jacke anbieten, nur hab ich selbst keine mit. Kannst du ihr deine geben? " Man
konnte hören, wie Unangenehm dem Koch es war, den Schwarzhaarigen darum zu
bitten. Immerhin war es wirklich verdammt kalt, und Ruffy sollte ja nicht denken, das
ihm Namis Wohlbefinden wichtiger war, als seins.

Der Angesprochene nickte feste. " Sicher." schoss es aus Ruffy heraus, als er sich
schon aus seiner roten Jacke schälte, und das Kleidungsstück vorsichtig über Namis
Schultern legte. " Danke. " Sanji brachte ein mattes Lächeln zustande, doch Ruffy fiel
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auf, das dieses Lächeln kein Echtes war.
" Alles in Ordnung mit dir Sanji?" Besorgt haftete der Blick des Schwarzhaarigen auf
dem blonden Koch. " Nicht das du mir auch noch zusammenbrichst...."

Daraufhin musste Sanji leise auflachen. " Du machst dir zuviele Sorgen, Ruffy. Mir
gehts blendend, schon alleine, weil ich Nami ja jetzt tragen muss, damit sie sich nicht
überanstrengt. " Das Lachen erstarb genauso schnell, wie es gekommen war, und das
Gesicht des Smutjes zeigte erneut dieses leblosen und abwesenden Ausdruck.
" Gehen wir weiter." Mit diesen Worten setzte Sanji sich erneut in Bewegung, wurde
aber schnell von Ruffy überholt. " Da du ja jetzt Nami trägst, geh ich vor und mach den
Weg frei. " Der Captain grinster zuversichtlich, jedoch fielen dem Blonden die roten,
angeschwollenen Füß des Strohhutträgers auf.
Klar, Ruffy trug nur einfache Latschen, kein Wunder das seine kompletten Beine rot
vor Kälte waren.

" Nein, es ist ..."

" Laß nur Sanji.., Nami unterbrach ihren Geliebten rasch, Ruffy macht das schon. "
Obwohl es nur ein Flüstern war, was über die Lippen der jungen Frau ging ,verstanden
Sanji und Ruffy sie. " Du hast es schon schwer genug mit mir. " fügte sie murmelnd
hinzu, so dass es diesmal nur an die Ohren des Smutjes drang, welcher seufzend die
Augen schloß, als er das hörte. Er wollte Nami vor Ruffy keine direkte Antwort geben,
jedoch verfestigte er seinen Griff um ihre Oberschenkel, als Zeichen dafür, das sie
doch gar keine Last für ihn war.

So maschierte Ruffy also doch vor, Sanji und Nami hinterher.
Viele, viele Stunden.
Ab und an musste Nami ein Blick auf die Karte werfen, um die Route zu überprüfen,
wobei sie all ihre Konzentration aufbringen musste. Das Schwindelgefühl ließ nicht
von ihr, und auch das Fieber war gestiegen.
Insgeheim war sie Sanji dankbar, auf seinem Rücken liegen zu dürfen. Aus eigener
Kraft hätte sie diesen Weg nicht geschafft, und nun war es auch nicht mehr weit-laut
Karte.

Obwohl es schon ziemlich dunkel war, verlor Sanji Ruffy nicht aus den Augen.
Aufmerksam verfolgte er jeden seiner Schritte., wobei er sich nicht sicher war, ob er
dies aus Sicherheit tat, oder um sich abzulenken.
Er tendierte ehr zum zweiten.
Gegen seinen Stolz musste er sich eingestehen, das die mittlerweile eingenickte
Person auf seinem Rücken mal wieder seinen gesamten Gedankenraum
eingenommen hatte.
Was war nur los mit ihr?
Zuerst benahm sie sich so seltsam, dann ging es ihr körperlich nicht gerade gut und
eben hatte Nami Partei für Ruffy ergriffen, der Naivität und Blödheit in Person.

Verdammt, irgendwas stimme nicht.
Oder war mit ihm selbst etwas nicht in Ordnung?

Der Blondschopf seufzte signiert.
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Je mehr er drüber nachdachte, desto dämlicher kam er sich vor.
Sein Blick hob sich etwas an, um wieder Ruffys Shiluette verfolgen zu können, doch
alles was er sehen konnte, war grau-weißer Schnee und dichte, grüne Tannen.

Ruffy war verschwunden.

" Ruffy??"

Sanjis Stimme kam kaum gegen das Gejaule des drohenden Schneesturmes an.
Scheiße- das hatte ja gerade noch gefehlt.

" Verdammt nochmal, Ruffy!!! " brüllte der junge Koch genervt, erhielt aber, außer
seinem eigenem Echo keine Antwort.

Da stand er nun, muttereseelen alleine, mitten in einer riesigen Schneewüste und mit
seiner geliebten, aber kranken Nami auf dem Rücken. Echt klasse..

" Hat aber ziemlich lange gedauert..."

Sanji zuckte erschrocken zusammen, als er eine Stimme ganz in in der Nähe
wahrnahm. Definitv gehört sie nicht Ruffy. Wäre ja auch zu schön gewesen.
Er schluckte hart.
" Wer ist da? " rief der Smutje, wobei er selbst merkte, das seine Stimme ziemlich
schwach und hastig klang.

Irgendwo fiel eine größere Schneemenge von einem der Tannenbäume, und
blitzschnell drehte Sanji sich um.
Wie erwartet, stand, ein paar Meter vor ihm, ein Schatten, dicht neben einer Tanne.

Wäre er nicht so stürmisch, könnte er erkennen, wer sich dort im Schatten des
Baumes verbarg, jedoch konnte er kleine Rauchschwaden sehen, die von der Person
ausgingen.
Das erinnerte Sanji natürlich sofort an Zigaretten.
Wie gern hätte er jetzt einen seiner beruhigend Nikotinstengel genommen und
geraucht, doch erstens hatte er keine Kippen mehr dabei und zweitens würde er eh
keine Hand frei haben.

" Es wundert mich nicht, das ihr Piratenpack mich vergessen habt. "

Sanji wäre keine Antwort lieber gewesen, denn der Tonfall war mehr als scharf
gehalten, und er beobachtete, wie der Schatten aus dem Schutze der Tannen
heraustrat, eine glühende Zigarre in den Schnee geworfen wurde und kein Anderer als
Captain Smoker vor ihm stand, einer der hartnäckigsten Verfolger, die der Crew je
begegnet war.

" Smoker..." Die trocknen Lippen des blonden Mannes stießen den Namen des
Erzfeindes in einem Atemzug aus.
Unweigerlich ging Sanji ein paar Schritte zurück und drückte Nami fester an sich.
Was zum Teufel wollte DER denn hier?
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Suchte der etwa auch nach diesem omniösen Schatz?
Und wo war Ruffy, wenn man ihn mal brauchte?

Okay-ganz ruhig...
Sonst war der smarte Koch doch nie so leicht eingeschüchtert, wieso wurden ihm jetzt
plötzlich die Knie weich?

Als Nami sich kurz regte und er ihren warmen Atmen in seinem Nacken spürte, wußte
er warum.
Nami durfte nichts passieren, koste es was es wolle.
Wenn es sein muss, würde er auch sein Leben für seine Göttin geben.

" Was willst du, Qualmer?"
Erst nachdem er dieses Satz laut ausgesprochen hatte, wurde ihm die Ironie dieser
Wörter bewußt. Eigentlich war er es ja, der sonst immer als Kettenraucher beschimpft
wurde. War irgendwie ein komisches Gefühl, mal auf der anderen Seite zu stehen.

Smoker ging noch ein Schritt näher auf den Koch zu, welcher den Marinecaptain
verbissen anstierte.
" Na los, spucks aus. Oder ich verpass dir einen Tritt in deine häßliche Fresse! " fauchte
Sanji. Er hoffte, damit seine Angst überspielen zu können.

Der Grauhaarige konnte aber über diese radikale Drohnung nur lachen.
Vom vielen Rauchen klang seine Stimme rau und kratizg.
" Wie willst du das anstellen? "
Smoker deutet mit dem Finger auf die Braunhaarige auf Sanjis Rücken, nachdem er
sein spöttisches Gelächter eingestellt hatte.
" Du kannst nicht kämpfen und gleichzeitg auf die Kleine aufpassen.."

Mist, da hatte der Affe recht.
Sanji biss sich auf die Lippe und zermahlte sein Gehirn nach einer Lösung.

Einfach wegrennen brachte nichts. Smoker würde ihm mit Leichtigkeit folgen können.
Versuchen, gewaltlos eine Lösung zu finden war so lächerlich, wie Zoro danach zu
fragen, ob er nicht mal seinen Küchendienst erfüllen könnte und kämpfen konnte er
auch nicht, weil er sonst Nami aus den Augen lassen müsste.

" Verdammt, was stehst du hier noch rum? "
Sanji drehte seinen Kopf leicht zur Seite und schielte nach hinten.
" Nami? Du bist wach? " fragte er verwirrt nach.
" Natürlich bin ich wach...bei deinem Gebrülle kann ja kein Mensch schlafen. " Die
junge Frau drückte sich von Sanji weg, befreite sich aus seinem Griff und rutschte von
seinem Rücken.
" Nami..du..du bist doch krank..ich dachte.." Bevor Sanji seinen Satz ganz zu Ende
sprechen konnte, hatte Nami einen Finger auf seine Lippen gelegt.
" Spar dir die Luft Sanji. Mach lieber diesen Idioten dahinten fertig. " Ihre onyx-
farbenden Augen funkelten kurz auf. " Der Schatz ist nicht mehr weit."

Einerseits was Sanji froh, das es Nami anscheinend wieder besser ging, doch
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andererseits zog sein Herz sich krampfhaft zusammen.
Nami schien mal wieder nur Augen für diesen dämlichen Schatz zu haben, alles andere
war ihr egal.
Ihr war noch nicht mal aufgefallen, das Ruffy fehlte.

" Sieh an... endlich aus den süßen Träumen aufgewacht? " Smoker lächelte gehässig,
zündete sich eine Zigarre an und steckte diese dann zu seinen anderen beiden in
seinen rechten Mundwinkel. Ein Wunder, das er nicht nuschelte.
" Wer hat dich denn gefragt, alter Sack! " zischte Nami gereizt, wobei ihre Ungeduld
deutlich heraus zu hören war.

Der Angesprochene verzog grimmig das Gesicht. " Hey, ohne mich hättet ihr nicht auf
dieses amüsante Reise gehen können" , knurrte der Marinecaptain, "also etwas mehr
Respekt bitte."

Sanji riss die Augen auf.
Was bitte hatte das denn zu bedeuten?

" Was meinst du damit? " Der Koch runzelte die Stirn.
Smokers Gesichtszüge hingegen entspannten sich wieder.
" Tja...die Karte, die euer dämlicher Captain gekauft hat, habe ich jedem Händler in der
Stadt angedreht. Ich wußte, das eure Navigatorin für Gold und Schmuck alles tut.
Somit war es mir ein leichtes, euch getrennt hier her zu locken. Zwar seid ihr nur zu
Zweit, so dass ich hinterher noch die anderen 5 ausschalten muss, aber immerhin.."
Ohne seinen kalten, mordlustigen Blick von Sanji abzuwenden, hatte er ihnen seinen
Plan erzählt.

Nami fasste sich fluchend mit der Hand an die Stirn.
Verdammter Dreck; sie war genau auf Smokers Trick reingefallen und hatte, zu allem
Übel auch noch Sanji und Ruffy mit reingezogen.

Aber moment mal...
Die junge Frau sah sich kurz um.
Ruffy war überhaupt nicht mehr da.
Ob das nun ein Vor- oder ein Nachteil war, das Smoker nicht wußte, das Ruffy hier
auch irgendwo sein musste, konnte sie momentan nicht einschätzen.
Fakt war jedoch, das ein Kampf zwischen Sanji und Smoker nun unausweichlich war.

Der Blick ihres Freundes war so finster, wie sie es selten gesehen hatte. Zu seinem
guten Recht war er sauer, nur Nami wollte nicht wirklich herausfinden, ob er auf sie,
oder auf ihren Feind so wütend war.
" Sanji..ich.."
" Ich regel das schon...bleib du hier." unterbrach der junge Mann sie grob, ohne sie
anzusehen.
Nami nickte stumm und senkte ihren Kopf.
Wieder einmal waren sie wegen ihrer blinden Geldgier in Schwierigkeiten geraten,
und wiedermal war es Sanji, der sie Heil aus dem Unglück rausbringen musste.

:::::::::::::::::::
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*ta da* XD Smoker ist also der Übeltäter in dieser FF- und ich hab auch seine
Charawerte eben hochgeladen ^^
XD So~ jetzt will ich wieder fleissig Kommis haben *snarks*
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